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Übungsaufgabe II-6.1. (der Polynomring ist ein kommutativer Ring mit Eins)

Es sei (𝑅, +, ·) ein kommutativer Ring mit Eins. Zeigen Sie Lemma 28.2, also die folgenden
Aussagen.

(a) Der Polynomring ((𝑅N0)00, +, ·) ist ebenfalls ein kommutativer Ring mit Eins.
Das Nullelement ist das Nullpolynom1 (0, 0, . . .).
Das additive Inverse eines Polynoms erhalten wir durch Negation aller Koeffizienten.
Das Einselement ist das Einspolynom2 (1, 0, 0, . . .).

(b) Die Abbildung
𝑖 : 𝑅 ∋ 𝛼0 ↦→ (𝛼0, 0, 0, . . .) ∈ (𝑅N0)00 (28.3)

ist ein injektiver Ringhomomorphismus.

Übungsaufgabe II-6.2. (Eigenschaften von Modulhomomorphismen, vgl. Lemma 17.6)

Es seien 𝑀1, 𝑀2 Moduln über demselben kommutativen Ring 𝑅. Weiter sei 𝑓 : 𝑀1 → 𝑀2 ein
Homomorphismus. Zeigen Sie Lemma 29.9, also die folgenden Aussagen:

(a) 𝑓
(∑𝑛

𝑖=1 𝛼𝑖 𝑎𝑖
)
=
∑𝑛

𝑖=1 𝛼𝑖 𝑓 (𝑎𝑖) für alle 𝑛 ∈ N0, 𝛼𝑖 ∈ 𝑅 und 𝑎𝑖 ∈ 𝑀1.
(b) Ist𝑈 ⊆ 𝑀1 ein Untermodul, dann ist 𝑓 (𝑈 ) ⊆ 𝑀2 ein Untermodul.
(c) Ist 𝑉 ⊆ 𝑀2 ein Untermodul, dann ist 𝑓 −1(𝑉 ) ⊆ 𝑀1 ein Untermodul.

1englisch: zero polynomial
2englisch: constant one polynomial
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